
Liebe Leserinnen und Leser!
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Handynummer Datum Unterschrift

The Music of Queen am Samstag, 11.10.25 in der Schützenhalle Usseln
Die derzeit populärste und authentischste Queen-Tribute Show

Präsentiert wird die großartige Musik der britischen Kultband QUEEN von einer erstklassigen Liveband um den charis-
matischen Frontmann Valentin L. Findling, der Freddie Mercury so atemberaubend & authentisch verkörpert wie kein
Zweiter. Seine Stimme, Look und Moves versetzen das Publikum für rund 120 min zurück in die „gute alte“ Zeit.

Die Waldeckische Landeszeitung verlost 5 x zwei Eintrittskarten
Wie Sie gewinnen können? Füllen Sie einfach den Coupon aus und senden ihn bis zum 01.10.2025 an:
Waldeckische Landeszeitung, Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach oder per E-Mail: gewinnspiel@wlz-online.de
Kartenvorverkauf nur für diese Veranstaltung:WLZ-Geschäftsstelle, Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach,
Öffnungszeiten: 10:00 bis 16:00 Uhr. Die Auszahlung der gewonnenen Konzertkarten ist ausgeschlossen.

Ja, ich möchte Karten gewinnen.
Ich bin damit einverstanden, dass die Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH unter der angegebenen Telefonnummer und/oder E-Mail mich über
den erhaltenen Gewinn informieren darf, ferner zu meiner Meinung über die WLZ befragen und mir ggf. Angebote unterbreiten. Meine Adressdaten
werden nicht an andere Unternehmen weitergegeben. Ich kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Eine Teilnahme an dem Gewinnspiel ist für
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige nicht möglich. Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten sind online abrufbar unter
https://www.wlz-online.de/ueber-uns/datenschutz.
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Meine Heimat. Meine Zeitung.

7 LOKALES Montag, 22. September 2025

Diemelsee-Adorf – ImSchnell-
durchlauf haben am Freitag-
abenddieDiemelseerAbgeord-
neten bei ihrer Sitzung vier Ta-
gesordnungspunkte abgehakt.
Sie alle beschäftigen sich mit
Prüfungen sowie Zahlen, Da-
ten, Fakten rund um die Die-
melseerFinanzenundnahmen
diesezurKenntnis.
Die Mitglieder des Finanz-

ausschusses hatten sich schon
eingehend mit der Materie be-
fasst. Und sie fanden keinen
Makel an den Berichten. Dem-
entsprechend schnell waren
dieTagesordnungspunkte vom
Tisch. „Das wird heute ja fast
ein neuer Rekord“, fand Vorsit-
zendeHanneloreBehle.
413 Seiten umfassten die Un-

terlagen zu dieser Sitzung am
Freitag. Punkt 1 mit etwa 150
SeitenMaterialwar der Bericht
des Hessischen Landesrech-
nungshofes, der inzwischen
vorlag. Der Rechnungshof hat-
te16 hessischeKommunenmit
vergleichbarer Struktur in die
Prüfung einbezogen. Die Ge-
meinde Diemelsee hatte mit
13,8MillionenEurodashöchste
Prüfungsvolumen.
Der Bericht bescheinigt der

Gemeinde und der Verwaltung
in vier von fünf Jahren eine
„stabile“ Finanzlage. Im Be-
richt heißt es: „Die festgestell-
ten Potenziale bieten eine fun-
dierte Grundlage, um die Ent-
wicklung der Gemeinde auch
in Zukunft erfolgreich, nach-
haltigundbürgernahzugestal-
ten.“ Lobend stellt der Bericht
dar, dass in der Verwaltung 40
digitale Verfahren eingeführt
wordenseien,dassvieleProjek-
te aus eigenen Mitteln ge-

stemmt würden und dass Die-
melsee eine „sozialverantwort-
liche Kommunalpolitik“ be-
treibe. Der relativ hohe
Schuldenstand von 2539 Euro
je Einwohner und die lange
Dauer für Kredittilgungen von
mehr als 20 Jahren stehen hin-
gegenaufderNegativ-Seite.
Punkt 2: der aktuelle Bericht

der Gemeindeverwaltung zur
Finanzlagemit 27 Seiten Tabel-
len und Zahlenkolonnen. Die
Unterrichtung ist in der hessi-
schen „Gemeindehaushalts-
verordnung“ vorgeschrieben.
23.740 Euro sollten der ur-
sprünglichen Planung zufolge

in diesem Jahr unterm Strich
als Plus übrig bleiben. Ob dies
bis zum Ende des Jahres ge-
lingt, ist inzwischen vor allem
wegen zwei Punkten fraglich:
Die Erträge aus der Gewerbe-
steuer liegen um 370.000 Euro
niedriger als angesetzt. Gleich-
zeitigsteigtdieKreis-undSchu-
lumlage um 189.000 Euro. 4,7
Millionen Euro Kredite aus
2024 und diesem Jahr sind
noch nicht abgerufen worden,
gleichzeitighatdieVerwaltung
611.000 Euro investiert, um ei-
nenKreditvorabzutilgen.
Punkt3:Mehrkostenundun-

geplante Aufwendungen im

vergangenen Jahr. Hier gab es
in drei Bereichen ungeplante
Ausgaben: Der Brandschutz
(32.000Eurozusätzlich)kostete
vor allemwegen neuer Schutz-
kleidung für die Wehren und
ungeplanter Reparaturen an
den Fahrzeugen rund 13 Pro-
zent mehr. Die Tarifabschlüsse
im öffentlichen Dienst sorgten
beim Personal für 27.000 Euro
Mehrkosten. Neun Prozent
oder plus 145.000 Euro fielen
beiderVer-undEntsorgungan.
Größter Einzelposten mit
75.000Euro: Kosten fürRepara-
turen nach Rohrbrüchen am
WassernetzderGemeinde.

Punkt 4: der Jahresabschluss
für 2024. Die kommunale Bi-
lanzhat einVolumenvon rund
60,8 Millionen Euro. 925.000
Euro blieben am 31. Dezember
2024 übrig; sie wanderten in
die gemeindliche Rücklage. 2,5
Millionen Euro hatten die Ge-
meindevertreter in derVergan-
genheit bereits freigegeben,
die bisher aber noch nicht in-
vestiert wurden. Die größten
PostensindhierderGemeinde-
sitz mit 250.000 Euro, 263.000
Euro für den Hochbehälter Eg-
geunddiehessische„Wilde-Bä-
che-Programm“ mit 250.000
Euro. DENNIS SCHMIDT

925.000 Euro für die Rücklage
Parlamentarier der Gemeinde Diemelsee befassen sich mit Zahlenwerken

Wichtig für Einnahmen aus dem Tourismus: Der Diemelsee mit der geschwungenen Talsperre bleibt ein wichtiger Baustein im
Leben und bei den Finanzen der Gemeinde Diemelsee. FOTO: ARCHIV/LUTZ BENSELER

Diemelsee – Ob eine Kamera,
die Aufnahmen für Internet
oder fürs Fernsehenmacht, die
richtige Werbemaßnahme für
Diemelsee ist – darüber
herrschte bei der Sitzung der
Diemelseer Parlamentarier am
Freitagabend keine Einigkeit.
Die SPD hatte den Antrag ein-
gebracht, diese Möglichkeit
vonseiten der Gemeinde mal
zuprüfen.

SPD-Abgeordnete Jutta Fran-
ke begründete den Antrag: Es
seiwichtig, denDiemelseeund
die Region mehr in die Köpfe
derdeutschenAusflüglerzube-
kommen. „Viele denken, dass
nach Frankfurt die Nordsee be-
ginnt“, machte sie deutlich. Ei-
ne Kamera, die ansprechende
Live-Aufnahmen von einer an-
sprechenden Umgebung am
Diemelseemacht, könne dabei

helfen, fandsie.
„Das kostet definitiv Geld“,

machte Bürgermeister Volker
Becker deutlich.Das Thema sei
bereits imParlamentdiskutiert
worden. Damals seien 10.000
Euro für Kamera und Ausstat-
tung notwendig gewesen, hin-
zukämen26.000Eurolaufende
Kosten, um auf 3sat oder BR al-
pha geschaltet zu werden. Für
diese Summe müssten dann

docheinigeGäste inDiemelsee
übernachten, fandBecker.
ErgebedenAntragabergern

an den Tourist-Service weiter,
um die Möglichkeiten zu prü-
fen. Jutta Frankehatte drei Sze-
narien ins Spiel gebracht: eine
Webcamüber dieWetterdiens-
te, eine Kooperation mit einer
anderen Gemeinde oder den
Service anDrittanbieter zu ver-
geben.

Willingen und Medebach
nutztendieseMöglichkeit, hat-
te Franke recherchiert. „Das
zahlen aber nicht die Gemein-
den. Da gibt es finanzstarke
Geldgeber“, entgegnete Be-
cker. Diese sehe er in der Ge-
meinde derzeit nicht. Horst
Wilke (Freie Wähler) verwies
darauf, dass der See und He-
ringhausen bereits bei wetter-
.comabrufbar seien. den

Webcam für Diemelsee wird geprüft
Sozialdemokraten möchten Gemeinde bei Ausflüglern deutschlandweit bekannter machen

Willingen (Upland) – Der Bür-
gerbus fährt dienstags, mitt-
wochs und donnerstags zwi-
schen 10.30 und 16 Uhr kosten-
los von den Ortsteilen nach
Willingen und zurück. Anmel-
dung am Vortag unter Tel.
05632/401166 bei ScrollanHille-
brand imRathaus.

Willingen – Der Bibeltalk mit
Pfarrerin Bettina Diener findet
am Dienstag, 23. September,
um18.30Uhr imevangelischen
Kirchsaal statt. Jeder ist dazu
eingeladen.
Die Tourist-Information bietet
dienstags und donnerstags ge-
führte, kostenfreie Wanderun-
gen an. Treffpunkt ist jeweils
um 10 Uhr beim „Startzen-
trum“unterhalbderTourist-In-
formation. Die Streckenlänge
beträgt etwa zehn Kilometer,
etwa drei Stunden reine Geh-
zeit. In Absprache mit dem
Wanderführer kann eine Ein-
kehr verabredet werden, ein
Getränk und Rucksackverpfle-
gung sollte jeder dabeihaben.
Auf gutes Schuhwerk und wet-
terangepasste Bekleidung ist
zuachten.
Der Kneippverein bietet Yoga
an: jeden Montag von 17 bis 18
Uhr und jeden Dienstag von
18.30 bis 19.30 Uhr, jeweils im
Gesundheitspavillon inWillin-
gen. Anmeldungunter Tel. 0151
23381376.Dienstagsvon10bis11
Uhrundvon17bis18Uhr findet
YogaamStuhl, ebenfalls imGe-
sundheitspavillon, statt. Eine
vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

WILLINGEN

Diemelsee – Blickpunkt Auge:
Die Beratungsstelle für blinde
und sehbehinderte Menschen
bietet jeden Dienstag eine kos-
tenlose telefonische Beratung
von 17 bis 19 Uhr unter 02993/
9659557oder02993/457an.
Adorf – Siedlungsgemein-
schaft: Treffen ist am kom-
menden Samstag, 27. Septem-
ber, um 12 Uhr an der Sied-
lungskulturscheune zum ge-
meinsamen Kartoffelbraten.
Bitte Teller und Besteck selbst
mitbringen. Für das leibliche
Wohl istgesorgt.
Ottlar – Die nächste Ortsbei-
ratssitzung findet am heuti-
gen Montag, 22. September,
um 19.30 Uhr in der Dommel-
halle statt. Alle Interessierten
sinddazueingeladen.
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